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ORF SPORT + 
Ab 26. Oktober täglich 24 Stunden Sport  

 

Der neue 24-Stunden-Spartenkanal ORF SPORT + startet am 26. Oktober 
2011, dem Nationalfeiertag. Das Programm beginnt um 14.00 Uhr mit der 
Live-Übertragung des Erstrundenspiels von Jürgen Melzer beim „Erste Bank 
Open“-Tennisturnier in der Wiener Stadthalle.  

ORF SPORT + bietet allen Sportfans als Ergänzung zum bereits 
bestehenden Sportangebot des ORF ein umfassendes Sportprogramm. 
In den Mittelpunkt der Berichterstattung rücken Sportarten und 
Sportbewerbe, die üblicherweise keinen breiten Raum in den Medien 
einnehmen. 

Von einem „ORF-Feiertag am Feiertag“ spricht ORF-Generaldirektor 
Dr. Alexander Wrabetz: „Der Start von gleich zwei neuen 24-Stunden-
Spartenkanälen, ORF SPORT + und ORF III, ist ein Meilenstein in der 
Unternehmensentwicklung und eines der wichtigsten Programmprojekte. 
Wir entwickeln damit die ORF-Senderfamilie in den wesentlichen Bereichen 
Sport, Kultur und Information für unser Publikum weiter und bauen unser 
Programmangebot damit in öffentlich-rechtlichen Kernbereichen nachhaltig 
aus. ORF SPORT + steht damit ebenso wie ORF III für öffentlich-rechtlichen 
Mehrwert, den nur der ORF als Dienstleister für Österreich bieten kann. 
ORF SPORT + wird für all jene Zuschauer zum unverzichtbaren 
Zusatzangebot werden, die sich für österreichischen Spitzensport und 
Spitzensport in Österreich begeistern. Dabei soll auch für den Schulsport 
und den Behindertensport Interesse geweckt werden.“ 

„Unser Programm soll die Vielfalt des Sports abbilden. Die Leistungen der 
Sportlerinnen und Sportler stehen dabei im Mittelpunkt. Ob Schulsport, 
Behindertensport oder das Antreten österreichischer Sportlerinnen und 
Sportler bei internationalen Wettkämpfen – ORF SPORT + ist mit dabei! Wir 
zeigen vor allem Sportarten, von denen üblicherweise in den Medien nicht 
breit berichtet wird“, weiß TV-Sportchef Mag. Hans-Peter Trost. 

Für die Sendungsverantwortliche von ORF SPORT +, Mag. Veronika Dragon-
Berger, die nach eigenen Angaben „trotz juristischer Ausbildung bereits im 
Elternhaus journalistisch sozialisiert“ worden ist, gibt es im Zusammen-
hang mit der (Weiter-)Entwicklung des ORF-Sport-Spartenkanals vor allem 
ein Ziel – ein „qualitativ hochwertiges Programm für alle sportbegeisterten 
Frauen und Männer zu machen“. 
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Mit der Berichterstattung über Sportarten, die in der Regel weniger im 
medialen Rampenlicht stehen, will ORF SPORT + einen wichtigen Beitrag 
leisten, um die Vielfalt der österreichischen Sportlandschaft zu sichern und 
auszubauen. Bei der Ausrichtung internationaler Bewerbe in Österreich wie 
zum Beispiel der Football-WM, der Judo-WM oder auch der Faustball-WM 
ist die TV-Berichterstattung ein wichtiger Faktor, um diese Events in 
Österreich durchführen zu können. ORF SPORT + will dabei wesentlicher 
Medienpartner der veranstaltenden Verbände sein. 

Dieser Österreich-Bezug spielt bei ORF SPORT + die zentrale Rolle. In das 
Programm aufgenommen werden regionale und nationale Veranstaltungen 
österreichischer Sportverbände und Veranstalter sowie internationale 
Sportbewerbe, bei denen österreichische Mannschaften oder Sportlerinnen 
und Sportler antreten.  

Die Live-Berichterstattung nimmt bei ORF SPORT + einen besonders hohen 
Stellenwert ein. Die Programminhalte sollen die Bevölkerung umfassend 
über sportliche Fragen informieren und das Interesse der Bevölkerung an 
aktiver sportlicher Betätigung fördern. Auch weniger bekannte Sportarten 
und ihre Ausübungsregeln werden transportiert. Dem Breitensport, dem 
Schulsport und dem Sport von Menschen mit besonderen Bedürfnissen wie 
zum Beispiel den Paralympics oder den Special Olympics wird ebenfalls 
viel Platz eingeräumt werden. Ebenso wird über gesundheitsbezogene 
Aspekte des Sports und über die negativen Folgen des Dopings berichtet.  

ORF SPORT + will aber auch eine „Zukunftswerkstatt“ sein und dem ORF 
die Möglichkeit bieten, neue Sendeformen und Formate zu entwickeln. 
Junge Menschen sollen bei ORF SPORT + aktiv in die Medienarbeit 
eingebunden werden. 
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ORF SPORT + 
Das Programmschema 

 

ORF SPORT + hat ein 24-Stunden-Programmschema entwickelt, das den 
Zuseherinnen und Zusehern größtmögliche Programmsicherheit bietet. 

Jeden Tag von Montag bis Sonntag erfolgt von 20.15 bis 23.15 Uhr die 
Erstausstrahlung eines Programms. Es folgen im Drei-Stunden-Rhythmus 
drei Wiederholungen aus den Vortagen. Die so entstehenden zwölf 
Sendestunden werden bis zur neuen Erstausstrahlung am darauffolgenden 
Tag – ab 8.15 Uhr – einmal wiederholt.  

Bei großflächigen Live-Übertragungen werden das Programm und auch die 
Wiederholungen flexibel gestaltet. Es entsteht somit eine Mischung aus 
aktuellem (Live-)Programm und zeitnahen Wiederholungen, die den 
Zuseherinnen und Zusehern in jeder individuellen Zeitzone die 
Programmhighlights der Woche anbietet. 

Die Erstausstrahlung um 20.15 Uhr wird täglich vom Präsentator der 
Sendung „Sport aktuell“ (ORF eins) anmoderiert.  
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ORF SPORT + 
Neue Satellitenfrequenz 

 

ORF SPORT + geht auf einer neuen Satellitenfrequenz (ASTRA 1KR; 19,2° 
Ost; 11243,75 MHz; Horizontal; Symbolrate 22 Msymb./Sek.; FEC: 5/6) 
on air.  

Seit 1. Oktober sind alle Sportübertragungen, die auf TW1 gezeigt werden, 
parallel auch auf dieser neuen Frequenz zu sehen. Außerhalb der 
Sportflächen wird die neue Frequenz mit einem Testbild bespielt, um 
rechtzeitig vor dem Start am 26. Oktober den Sender suchen und 
einstellen zu können.  

Ausführliche Informationen zur Frequenzumstellung bietet ab 1. Oktober 
die Website digital.ORF.at. Auch die Hotline 0820 919 919 (Eur. max. 
0,20/Min.) steht für Fragen und zur Hilfestellung bereit.  
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ORF SPORT + 
Die Programmhighlights 

 

Folgende Programmhighlights sind u. a. auf ORF SPORT + zu sehen 
(Stand: 4. Oktober – Achtung: Das ist eine Auswahl und keine vollständige 
Liste an Sportarten und Bewerben, die auf ORF SPORT + zu sehen sein 
werden):  

– American Football: Österreichische Liga; Austrian Bowl; Eurobowl-Finale; 
Magazin „NFL Blast“  

– Basketball: Europacup Damen 

– Beachvolleyball: World Tour; Grand Slam Klagenfurt 

– Biathlon: WM Ruhpolding, Deutschland (27. Februar bis 11. März 2012); 
Weltcup-Bewerbe 

– Eishockey: Erste Bank Eishockey Liga 

– Extremsport: Austrian Summer und Winter Games; Dolomitenmann; Race 
Across America 

– Funsport: Kitesurfen; Wellenreiten; Kajak; Cliff Diving 

– Fußball: Live-Spiele Erste Liga; Höhepunkte tipp3-Bundesliga 

– Golf: nationale und internationale Turniere; Magazin 

– Handball: Handball Liga Austria; EM- und WM-Qualifikationsspiele; 
Cupfinale; Champions League 

– Ironman: Ironman Austria Klagenfurt; Half-Ironman St. Pölten 

– Leichtathletik: Vienna City Marathon; Meeting Götzis; Marathon-Rennen 
in Österreich, Austrian-Top-4-Meetings 

– Motorsport: Rallye-Meisterschaft Österreich; Night of the Jumps; DTM-
Rennen 

– Mountainbike: WM in Leogang/Saalfelden; UCI-Rennen 

– Reitsport: Fest der Pferde (11. bis 14. November 2011), Casino Grand Prix 
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– Rodeln: Weltcup Innsbruck Igls (26. und 27. November 2011); WM 
Altenberg, Deutschland (6. bis 12. Dezember 2012) 

– Schwimmen: Kurzbahn-EM, Polen (8. bis 12. Dezember 2011); Langbahn-
EM 2012, Kurzbahn-WM 2012 

– Ski alpin: Rennen in Österreich (Wiederholungen) 

– Skispringen: Bewerbe in Österreich (Wiederholungen) 

– Snowboard: Snowboard-Events in Österreich  

– Tanzen: WM; EM; Masters; österreichische Meisterschaften 

– Tennis: „Erste Bank Open“ (26. bis 30. Oktober 2011); ATP 500/1000er-
Turniere; Fed-Cup und Davis-Cup; „Gastein Nürnberger Ladies“; „bet-at-
home-Cup“ Kitzbühel; „Generali Ladies“ Linz  

– Tischtennis: Champions League, Austrian Top 12 

– Volleyball: Austrian Volley League; Champions League; MEVZA  

– Winter Youth Olympic Games Innsbruck (13. bis 22. Jänner 2012) 

– Veranstaltungen: Tag des Sports; Gala-Nacht des Sports 

– Historische Schwerpunkte: Ski alpin – Weltmeisterschaften; Fußball-
Weltmeisterschaften; Formel 1 

– Themenschwerpunkte 

– Magazin-Sendungen (z. B. „Sport-Bild“, NFL Blast, …)  
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ORF SPORT + 
ORF-TVthek, Online und Teletext 

 

ORF SPORT + online und auf der ORF-TVthek 

Live-Übertragungen von ORF SPORT + werden auf der Videoplattform  
ORF-TVthek (TVthek.ORF.at) sowohl als Live-Stream als auch als Video-on-
Demand zu sehen sein, sofern die entsprechenden Rechte vorhanden sind.  

ORF SPORT + will seinen Seherinnen und Sehern damit ein zusätzliches 
Service bieten: Auch über die ORF-TVthek kann man online bei Sport-
Events live dabei sein. Und: Wer Übertragungen verpasst hat bzw. sich ein 
weiteres Mal eine Live-Übertragung ansehen will, kann sich diese auf der 
ORF-TVthek auch nach der Ausstrahlung auf ORF SPORT + ansehen. 

Neben der Integration in das Angebot der Videoplattform ORF-TVthek wird 
ORF SPORT + auch eine eigene Service- und Informationsseite anbieten. 

 

ORF SPORT + im Teletext 

Auf ORF SPORT + wird es ein eigenes Teletextangebot geben. Aber auch 
im ORF TELETEXT wird ORF SPORT + vertreten sein: Das Programm von 
ORF SPORT + wird auf den Seiten 373 und 374 präsentiert. 
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ORF SPORT + 
Veronika Dragon-Berger 

 

Die Sendungsverantwortliche für den neuen Spartenkanal heißt Mag. 
Veronika Dragon-Berger. ORF-Generaldirektor Dr. Alexander Wrabetz hat 
die 40-jährige Niederösterreicherin mit der Redaktionsleitung des 24-
Stunden-Spartenkanals ORF SPORT + beauftragt. Dragon-Berger war bereits 
seit dem Jahr 2000 für Planung, Programmerstellung und Konzeption des 
ORF-Sports auf TW1 verantwortlich.  

„Mit Mag. Veronika Dragon-Berger übernimmt eine weitere 
hochqualifizierte Frau eine Führungsposition im ORF. Veronika Dragon-
Berger wird die Weiterentwicklung von ORF SPORT + mit Erfahrung, 
Professionalität und Begeisterung managen“, so der ORF-Generaldirektor. 

Auch für ORF-TV-Sportchef Mag. Hans Peter Trost war Veronika Dragon-
Berger „die logische Wahl, beschäftigt sie sich doch schon seit mehr als 
zehn Jahren in führender Position mit dem Thema ORF-Sport-Spartenkanal. 
Bei ihr wird ORF SPORT + auch im 24-Stunden-Vollbetrieb in besten 
Händen sein.“ 

Die studierte Juristin Mag. Veronika Dragon-Berger, geboren am 5. Juli 1971 
in Horn, begann ihre ORF-Karriere 1998 als freie Mitarbeiterin der Sport-
redaktion. Seit November 2000 war sie für Planung und Konzeption des 
ORF-Sports auf TW1 verantwortlich. Bei der EURO 2008 war Dragon-Berger 
ORF-Teamleiterin in Salzburg. Die ausgebildete Skilehrerin und ehemalige 
Turnier-Tennisspielerin ist mit ORF-Sport-Moderator und -Kommentator 
Michael Berger verheiratet und Mutter eines Kindes.  
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ORF SPORT + 
Österreichs Sportler wollen „mehr Sport“ 

 

Im Fernsehen wird der neue 24-Stunden-Spartenkanal ORF SPORT + seit 
23. September mit Trailern in ORF eins und ORF SPORT +/TW1 (alte 
Frequenz) beworben.  

Die Trailer zeigen prominente Sportler bei der Ausübung einer anderen 
Sportart und den Slogan „Wir wollen mehr Sport!“: Steffen Hofmann 
(Fußball) – Handball, Thomas Morgenstern (Skispringen) – Formel 1, 
Herbert Prohaska (Fußball) – Tennis, Alexandra Meissnitzer (Ski alpin) – 
Tanzen, Elisabeth Görgl (Ski alpin) – Schwimmen, Benjamin Raich und 
Marlies Schild (Ski alpin) – Tischtennis. 
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ORF SPORT + 
Die Erstausstrahlungen vom 26. Oktober  
bis 6. November 

 

(Stand: 4. Oktober – kurzfristige Änderungen jederzeit möglich): 

 

Mittwoch, 26. Oktober 

14.00–20.15 Uhr: Live – Tennis „Erste Bank Open“, Stadthalle Wien 

20.15–22.15 Uhr: Live – Tennis „Erste Bank Open“, Stadthalle Wien 

22.15–22.45 Uhr: Golf-Magazin  

22.45–23.15 Uhr: „Sport-Bild“ 

 

Donnerstag, 27. Oktober 

15.00–20.15 Uhr: Live – Tennis „Erste Bank Open“, Stadthalle Wien 

20.15–22.20 Uhr: Live – Tennis „Erste Bank Open“, Stadthalle Wien 

22.20–23.15 Uhr: Motorsport – DTM-Rennen Valencia – Highlights  

 

Freitag, 28. Oktober 

11.15–13.00 Uhr: Tanzen – European Dance Masters Graz – Highlights 

13.00–20.15 Uhr: Live – Tennis „Erste Bank Open“, Stadthalle Wien 

20.15–22.30 Uhr: Live – Fußball Erste Liga, 17. Runde: First Vienna FC 1894 
– RZ Pellets WAC/St. Andrä  

22.30–23.15 Uhr: Live & Highlights – Tennis „Erste Bank Open“, Stadthalle 
Wien 
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Samstag, 29. Oktober 

11.15–13.00 Uhr: Fußball-UEFA-Cup Rapid Wien – Inter Mailand 1990 

13.00–18.00 Uhr: Live – Tennis „Erste Bank Open“, Stadthalle Wien 

18.00–20.15 Uhr: Tanzen – Donaupokal 2010, Lateinformation in 
Perchtoldsdorf – Highlights 

20.15–22.15 Uhr: Olympic Moments 

22.15–22.30 Uhr: Eishockey – Erste Bank Eishockey Liga – Highlights 

22.30–23.15 Uhr: „NFL Blast“ 

 

Sonntag, 30. Oktober 

11.15–13.00 Uhr: Fußball-Europacup Austria Wien – Inter Mailand 1983 

13.00–13.30 Uhr: Funsport-Magazin 

13.30–16.00 Uhr: Live – Tennis „Erste Bank Open“, Stadthalle Wien 

16.00–17.15 Uhr: Fußball-FIFA-Dokumentation „Behind the Scenes“ 

20.15–20.45 Uhr: Judo – Bundesliga-Finale in Straßwalchen – Highlights  

20.45–22.45 Uhr: Motorsport – Formel-1-GP Österreich 1984 (1. Heimsieg 
von Niki Lauda) 

22.45–23.15 Uhr: Tanzen – German Open in Stuttgart – Highlights  

 

Montag, 31. Oktober 

20.15–23.15 Uhr: Leichtathletik-Mehrkampf-Meeting in Götzis 2011 – 
Highlights  

 

Dienstag, 1. November 

20.15–21.55 Uhr: „Fußball Arena“ tipp3-Bundesliga, 13. Runde – Highlights 
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21.55–23.15 Uhr: „Fußball Arena“ Erste Liga, 17. Runde – Highlights 

 

Mittwoch, 2. November 

17.15–18.55 Uhr: Motorsport – Formel-1-GP Italien 1984 

18.55–21.15 Uhr: Live – Basketball-Europacup der Damen: SVS Flying Foxes 
– Gran Canaria, Multiversum Schwechat 

21.15–21.45 Uhr: Golf-Magazin  

21.45–22.15 Uhr: „Sport-Bild“ 

22.15–23.15 Uhr: Motorsport – Waldviertel-Rallye in Horn – Highlights  

 

Donnerstag, 3. November 

17.15–20.15 Uhr: Live – Volleyball MEVZA: SVS Post Schwechat – ASKÖ 
Linz Steg, Multiversum Schwechat 

20.15–23.15 Uhr: Live – Volleyball Austrian Volley League: SVS/hotVolleys – 
Hypo Tirol, Multiversum Schwechat 

 

Freitag, 4. November 

20.15–22.30 Uhr: Live – Fußball Erste Liga, 18. Runde 

22.30–23.15 Uhr: „Fußball Arena Spezial“ – Magazin 

 

Samstag, 5. November 

17.15–19.00 Uhr: Live – Handball: Hypo 2 NÖ – Atzgersdorf, Südstadt 

19.00–20.15 Uhr: Funsport-Magazin 

20.15–22.15 Uhr: Live – Handball-Champions-League Hypo NÖ – Metz, 
Südstadt 

22.15–22.30 Uhr: Eishockey – Erste Bank Eishockey Liga – Highlights 
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22.30–23.15 Uhr: „NFL Blast“ 

23.15–2.15 Uhr: Tischtennis – Austrian Open 2011, Multiversum Schwechat 
– Highlights  

 

Sonntag, 6. November 

20.15–22.30 Uhr: Dokumentation Olympia-Blitzlichter 

22.30–23.15 Uhr: Tanzen – German Open in Stuttgart – Highlights  
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ORF SPORT + 
Live: Tennis „Erste Bank Open“  

 

Aufschlag für ORF SPORT + in der Wiener Stadthalle! Mit dem 
Erstrundenspiel von Jürgen Melzer geht am Mittwoch, dem 26. Oktober, 
um 14.00 Uhr ORF SPORT + on air.  

Zahlreiche Weltklassespieler kämpfen vom 22. bis 30. Oktober in der 
Wiener Stadthalle beim „Erste Bank Open“ um ein Preisgeld in der Höhe 
von 650.000 Euro. An der Spitze des Feldes steht der Franzose Jo-Wilfried 
Tsonga, gefolgt vom argentinischen US-Open-Sieger von 2009, Juan Martin 
Del Potro. Mit dem Franzosen Richard Gasquet und dem Serben Viktor 
Troicki nehmen vier aus den Top 20 teil. Hinzu kommt als Lokalmatador 
Jürgen Melzer, der Sieger der vergangenen beiden Jahre, der als Erster zum 
dritten Male hintereinander Wien gewinnen könnte. Als Draufgabe gibt es 
noch den Abschied von der Tennislegende Thomas Muster, der seine 
Karriere im großen Tennis endgültig beendet. 

Verständlich, dass sich Turnierdirektor Herwig Straka stolz und begeistert 
über die beste Besetzung der vergangenen zehn Jahre zeigte. Er hat nur 
noch eine Wildcard zur Verfügung, weil die Österreicher Haider-Maurer und 
Muster schon zwei „verbrauchen“. Die dritte hebt er sich bis zuletzt für die 
Last-Minute-Nennung eines Spitzenmanns auf. Gute Chancen hat Philipp 
Petzschner, der nur Ersatzmann ist und mit Melzer das erfolgreiche US-
Doppel spielen würde.  

 

Die Nennliste (ATP-Rankings): 

 
Joe-Wilfried Tsonga (FRA) 10, Richard Gasquet (FRA) 15, Viktor Troicki 
(SRB) 16, Juan Martin Del Potro (ARG) 17, Jürgen Melzer (AUT) 21, Juan 
Ignacio Chela (ARG) 24, Radek Stepanek (CZE) 25, Juan Carlos Ferrero 
(ESP) 26, Feliciano Lopez (ESP) 28, Ivan Ljubicic (CRO) 29, Kevin Anderson 
(RSA) 34, Guillermo Garcia-Lopez (ESP) 35, Nikolai Dawydenko (RUS) 36, 
Fabio Fognini (ITA) 39, Robin Haase (NED) 42, Pablo Andujar (ESP) 43, 
Tommy Robredo (ESP) 44, Jarkko Nieminen (FIN) 45, Xavier Malisse (BEL) 
46. 
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Die Übertragungszeiten am neuen Kanal ORF SPORT +: 
 

Mittwoch, 26. Oktober, 14.00–20.15 Uhr – Sendungsauftakt von ORF 
SPORT +: Live – mit Erstrundenspiel von Jürgen Melzer 

Mittwoch, 26. Oktober, 20.15–22.15 Uhr: Live 1. Runde 

Donnerstag, 27. Oktober, 15.00–20.15 Uhr: Live 1./2. Runde 

Donnerstag, 27. Oktober, 20.15–22.20 Uhr: Live 1./2. Runde 

Freitag. 28. Oktober, 13.00–20.15 Uhr: Live Viertelfinale 

Freitag, 28. Oktober, 22.30–23.15 Uhr: Live & Highlights Viertelfinale 

Samstag, 29. Oktober, 13.00–18.00 Uhr: Live Halbfinale 

Sonntag, 30. Oktober, 13.30–16.00 Uhr: Live Finale 

 

Kommentatoren: Oliver Polzer, Bernhard Stöhr 

Kokommentatoren: Alexander Antonitsch, Stefan Koubek 

Moderator: Andreas Du-Rieux 

Verantwortlicher Redakteur: Franz Hofbauer 

Regie: Peter Baumann, Manfred Kuderna 
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ORF SPORT + 
Live: Fußball „Heute für Morgen“ Erste Liga  

 

ORF SPORT + zeigt aus jeder Runde der „Heute für Morgen“ Erste Liga das 
Spitzenspiel live. Die Auswahl des Spiels erfolgt vier Wochen vor dem 
Spieltermin. 

 

Die Mannschaften der „Heute für Morgen“ Erste Liga: 

Cashpoint SCR Altach  

RZ Pellets WAC/St. Andrä  

LASK Linz  

SKN St. Pölten  

FC Blau-Weiß Linz  

SC Austria Lustenau  

SV Scholz Grödig  

First Vienna FC 1894  

TSV Hartberg  

FC Lustenau 1907 

 

Die Übertragungszeiten: 

Freitag, 28. Oktober, 20.15–22.30 Uhr: Live 17. Runde: First Vienna FC 1894 
– RZ Pellets WAC/St. Andrä  

Freitag, 4. November, 20.15–22.30 Uhr: Live 18. Runde 
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ORF SPORT + 
Live: Basketball Europacup SVS Flying Foxes – 
Gran Canaria 

 

Schwere Gegner aus Frankreich, Spanien und Litauen warten auf die SVS 
Flying Foxes im FIBA European Womens Cup. Österreichs Basketballfans 
bekommen Spitzenteams aus Ländern zu sehen, die sonst nie in Österreich 
auftreten. Nur die beiden erstplatzierten Teams steigen nach sechs Spielen 
in die K.-o.-Runde auf.  

Die Füchse beginnen am 2. November zu Hause gegen Cran Canaria 
(Auswärtsspiel am 24. November). Die weiteren Gegner sind Hainaut 
Basket aus Frankreich am 9. und 30. November sowie Lemminkainen aus 
Litauen am 17. November und 8. Dezember. 

„Man kann uns trotz dieser sportlich hochwertigen Gegner zur Auslosung 
nur gratulieren. Denn wir sind aus dem letzten Topf gegen lauter 
Klasseteams zugelost worden. Immerhin sind uns die eigentlich 
unbezwingbaren russischen und andere osteuropäische Gegner erspart 
geblieben, bei denen schon unsere Flugkosten ein Vielfaches gewesen 
wären“, weiß Sportdirektorin Mag. Helga Steger. 

 

Die Übertragungszeit: 

Mittwoch, 2. November, 18.55–21.15 Uhr: Live aus dem Multiversum 
Schwechat: SVS Flying Foxes – Gran Canaria 
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ORF SPORT + 
Live: Handball-Champions-League Hypo 
Niederösterreich – Metz  

 

Bereits im Auftaktspiel am 1. Oktober (nach Redaktionsschluss) trafen die 
Nemeth-Schützlinge zum Auftakt der Champions League auswärts auf Metz. 
Die zweite Runde bestreitet Hypo Niederösterreich am 8. Oktober in der 
Südstadt gegen den Qualifikanten und darf sich auch da auf einen 
absoluten Topclub einstellen: In der Qualifikationsgruppe 4 kämpfen mit 
Randers (DEN) und Bergen (NOR) zwei Spitzenmannschaften um den 
Einzug in die Gruppenphase.  

Die dritte Runde, das Heimspiel gegen Györ, wird aufgrund der 
Panamerikanischen Spiele und der somit bedingten Abwesenheit von acht 
brasilianischen Teamspielerinnen auf Mittwoch, 9. November, verschoben 
(Live auf ORF SPORT +). Es findet somit zwischen der 5. und 6. Runde 
statt und hat zur Folge, dass Nascimento und Co. innerhalb von fünf Tagen 
zweimal gegen den Champions-League-Favoriten Györ antreten dürfen. Das 
Rückspiel findet nämlich am 13. November in Györ statt. Das Auswärtsspiel 
gegen den Qualifikanten wird am Wochenende 29./30.10. stattfinden. 

 

Die Übertragungszeit: 

Samstag, 5. November, 20.15–22.00 Uhr: Live aus der Südstadt – 
Handball-Champions-League Hypo NÖ – Metz 
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ORF SPORT + 
Live: Austrian Volley League SVS/hotVolleys – 
Hypo Tirol 

 

Hypo Tirol geht als Topfavorit in die neue Saison der Austrian Volley 
League. Im April holten sich die Tiroler in Klagenfurt gegen Aich/Dob zum 
fünften Mal und damit zum dritten Mal in Folge den österreichischen 
Meistertitel. Der Tiroler Sieg war nie in Gefahr. Mit diesem Titel qualifizierte 
sich Hypo Tirol auch für die Champions League. 

Die hotVolleys mussten sich in der vergangenen Saison mit dem dritten 
Platz begnügen. Der 18-fache österreichische Meister setzte sich in den 
Platzierungsspielen gegen Hypo Niederösterreich durch. 

 

Die Übertragungszeit: 

Donnerstag, 3. November, 20.15–23.15 Uhr: Live – Austrian Volley League: 
SVS/hotVolleys – Hypo Tirol, Multiversum Schwechat 
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